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Vorwort des Obmanns  
 
 
3 zum Preis von 2! 
 
Auch wenn diese Überschrift vielleicht den Eindruck erweckt, dass der 
Jugendtreffpunkt Dietrichskeusch‘n nun den Winterschlussverkauf 
eingeläutet hat, so ist das sicherlich nicht damit gemeint. Vielmehr 
möchte ich mich damit auf die Änderungen beziehen, die im vergangenen 
Jahr in der Belegschaft unserer hauptamtlichen Mitarbeiter*innen 
stattgefunden haben. Eine dieser Änderungen bezieht sich auf die 
Öffnungszeiten, denn seit diesem Jahr muss der offene Betrieb der 
Dietrichskeusch‘n mit einem Tag weniger auskommen. Diese Maßnahme 
zu setzen war sicher keine einfache Entscheidung, aber andernfalls hätte 
es früher oder später zu finanziellen Engpässen entweder bei unseren 
hauptamtlichen Mitarbeiter*innen oder aber im Budget der Keusch‘n 
geführt. 
Doch natürlich gab es heuer auch eine sehr positive Entwicklung, denn 
auch wenn es uns nicht möglich war, die Öffnungszeiten im 
ursprünglichen Ausmaß aufrecht zu erhalten, so konnten wir immerhin für 
die 4 verbleibenden Tage die Hauptamtlichen der Keusch‘n um einen 
weiteren Mitarbeiter aufstocken. Das erleichtert die Arbeit im offenen 
Betrieb um ein Vielfaches, nicht nur weil wir dadurch die Dienstpläne 
flexibler gestalten können, sondern auch weil unser neuer Mitarbeiter die 
bestehende Truppe, meiner Ansicht nach, perfekt ergänzt. Das ist 
natürlich nicht nur der Verdienst von Chris selbst (der eben erwähnte 
neue Mitarbeiter), sondern auch vom restlichen Team, welches ihn perfekt 
aufgenommen hat. Das sollte man nicht als Selbstverständlichkeit 
betrachten, und darum bedanke ich mich auf diesem Wege bei allen 
hauptamtlichen Mitarbeiter*innen, bei unseren Ehrenamtlichen im Vorsitz 
sowie im Beidienst, und natürlich auch bei unseren Jugendlichen, die Chris 
sofort in ihre Mitte aufgenommen haben. Das zeigt mir, das 
Niederschwelligkeit im Jugendtreffpunkt nicht nur in Bezug auf unsere 
neuen Jugendlichen praktiziert wird, sondern in gleichem Maße für unsere 
Mitarbeiter*innen. In diesem Sinne freue ich mich auf weitere spannende 
Jahre mit dem dynamischen Trio, allen anderen ehrenamtlichen 
Mitgliedern, sowie den Besuchern und Besucherinnen der 
Dietrichskeusch‘n! 
Lg, Phil 
 
Philipp Grubbauer  
(Obmann) 



 

Seite 2 

Unser Leitbild: 
 

 

 Wir sind ein selbstverwalteter und gemeinnütziger 
Verein  
Der Verein ist überparteilich und konfessionslos. Er arbeitet 
nach demokratischen Prinzipien. 

 
 

 Wir bieten Freiräume für Jugendliche 
Für uns beschränkt sich der Begriff „Freiraum“ nicht nur 
auf Räumlichkeiten. 

 
 

 Wir sind eine Alternative zu Lokal und Straße  
Wir arbeiten nicht gewinnorientiert und es besteht kein 
Konsumzwang. 

 
 

 Wir sind Ansprechpartner*in und Begleiter*in 
Wir schaffen ein Umfeld, welches Beziehungsarbeit 
ermöglicht. 
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Unsere Arbeitsfelder: 
 
 
 Offener Betrieb: 

 
Unsere Öffnungszeiten:  
  

Mi / Do  17:30 – 21:00 Uhr 
Fr / Sa  17:30 – 22:00 Uhr 

 
In dieser Zeit haben die Jugendlichen die Möglichkeit unsere 
Angebote zu nutzen. Wir bieten allen unseren Mitgliedern 
kostenlos: 
 
 Tischfußball 
 Steel Dart 
 Akustik-Gitarren 
 Gesellschaftsspiele 
 Multi-Media-Bar 
 Internet-PC’s 
 Tischtennis 
 Eine Infowand mit Broschüren zu jugendrelevanten 

Themen 
 Eine Tageszeitung und einige Magazine von informativ bis 

unterhaltsam 
 
 
Mit Absprache der Mitarbeiter*innen kann auch Folgendes 
verwendet werden:  
 
 Beamer 
 PA-Anlage 
 Camcorder 
 E-Gitarre, E-Bass, Gesangsmikrofon  und Verstärker 

 
Weiters gibt es bei uns günstige alkoholfreie Getränke und 
Süßigkeiten. 
 



Im o
„Beid
sich 
veran
übern
übern
Aufga
Jakob
 
Fotos
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

offenen 
iensten“
Mädche

ntwortlic
nehmen 
nahmen 
abenbere
b, René 

s unsere

 
Anj

Betrieb
“ unters
n und 

ch für 
 das E
 zwei 
eich. Ei
und Wo

r aktuel

ja   

   Ren

b werde
stützt: V
Bursche
die E

Empfang
Mädch

n herzli
lfgang. 

len Beid

  

né  

Seite 4 

en wir 
Von Mitt
en bei u
rhebung
gen ne
hen un
iches D

dienste: 

Geri  

  

von u
woch bi
uns im 
g der 
euer Be
nd vier
anke an

 

 

Wo

nseren 
is Sams
Barbetr
Abendf

esucher*
r Burs
n: Anja,

 J

lfgang 

sogena
stag bete
rieb. Sie
frequenz
*innen. 
schen 
, Geri, 

Jakob  

 
annten 
eiligen 
e sind 
z und 

2013 
diesen 
Jacky, 



An
 
Wir s
Konta
Konti
Anspr
Für d
und G
Im R
Vertra
Durch
diese
sozial
 
Wir h
offene
Leben
beim 
 
 
 A

 

basie
Mitgli
Veran
Im R
offene
Aktio
Die 
Freize

sprechp

chaffen 
akte erm
nuität 
rechpart
die Öffnu
Grenzen 
Rahmen 
auen zu
h bewu
s Vertr
len Kom

haben f
es Ohr 
nssituati
 Verfass

Aktive F

ren. Gl
edern 

ntwortun
Rahmen 
en Betr
nen und
Ergebnis
eitaktivit

partner*

 im offe
möglicht
und di
tner*inn
ungszeit
 für alle 
 dieser
 und zw
sstes R
auen a

mpetenze

für vers
und be

ionen. W
sen von 

Freizeitg

eichzeit
und 

ng zu üb
 der f
rieb wer
d Projek
sse dar
täten ei

in und B

enen Bet
. Dieses
ie gleic
nen. 
ten gelte
 Anwese

r einhei
wischen M
Rollenve
uf- und
en gestä

schieden
eraten u
Weiters 
Bewerbu

estaltun

Da
ei
ge
Kl
de
Be
Ja
re
au

tig initii
motivie

bernehm
fakultativ
rden die
kte auf 
raus fli
n. 

Seite 5 

Begleiter

trieb ein
s Umfeld
chbleibe

en einhe
enden.  
tlichen 
Mensche
rhalten 

d ausge
ärkt und

ne Probl
und hel
unterstü
ungssch

ng und P

as Jahr
nem B
emeinsa
lientels 
er erste
etriebs 
ahrespla
egelmäß
uf den 
ieren w

eren si
men. 
ven Ha
e durch
ihre Vo
eßen in

r*in: 

n Umfeld
d kennze
nden B

eitliche,

Regeln
en aufge

der Mi
ebaut bz
 erweite

leme un
lfen ger
ützen wi
hreiben u

Partizipa

r 2013 
eteiligun

am die 
zu erm

en Woch
im 

nung, 
ig Progr
Ideen u

wir Aktiv
ie, be

ausversa
hgeführt
or- und 
n die 

d, welch
eichnet s
Bezugsp

 transpa

 und G
ebaut un
itarbeite
zw. die 
ert. 

nd Frag
rne in 
ir beim 
und Lebe

tion: 

 starte
ngsproje
Interes

itteln. S
hen uns

Zei
denn 

rammpu
unserer 
vitäten 
i der 

ammlung
en Vera
Nachtei
Planung

hes qual
sich dur

personen

arente R

Grenzen
nd geför
er*innen
 individ

gen stet
kompliz
Lernen 
ensläufe

ten wir
ekt. Es
ssen un
So stand
seres of
chen 
wir b

unkte, w
Jugend
bei un

Umse

gen un
anstaltu
le reflek

g zukün

 

itative 
rch die 
n und 

Regeln 

n wird 
rdert.  
n wird 
duellen 

ts ein 
ierten 
sowie 
en. 

r mit 
 galt 

nseres 
d eine 
ffenen 

der 
bieten 
welche 
lichen 

nseren 
etzung 

nd im 
ngen, 
ktiert. 
nftiger 



 V
 
Eines
ander
Austa
 

durch
Freiw
haupt
Privat
Sozia
Diöze
Franz
Bildun
Joann
 
Sehr 
Bildun
Prakt
 
Ab M
Pädag
bis An
verbr
trotz 
guten
Absch
Höhe

Vernetz

s unsere
ren Ein
ausch m

hzuführe
willigkeit 
tsächlich
te Päda
lpädago

ese Gra
zens-Uni
ngswiss
neum (S

wichti
ngseinri
ikumspl

Mitte Nov
gogikstu
nfang di
racht. D

„sprach
n Drah
hlusspro
punkt. 

ungsarb

er bedeu
nrichtun
it wichti

en, wenn
 beruhe
h mit fo
gogisch

ogik), K
az-Secka
iversität
enschaft

Studium 

ig ist 
chtunge
ätze an 

vember 
udent Si
ieses Ja

Der geb
hlicher 
t zu d

ojekt fan
Im Ra

beit: 

utendste
ngen. W
igen Ber

n diese a
en. In 
lgenden
e Hochs
Kirchlich
au (Ko
t Graz 
t und In
 Soziale 

für u
en, so 
 Studier

 2012 b
imon Pa
hres 24
ürtige V
Barriere
den Ju
nd im V
ahmen 

Seite 6 

en Anlie
Wir st
ratungss

S
a
S
A
v
F
e
-
E
I
i

anonym
 den 
 Institut
schule d
he Päda
olleg fü
 (Insti
nstitut f
 Arbeit)

uns au
vergabe

rende. 

begleitet
atsch. S
0 Stund
Vorarlbe
en“ sch
ugendlich
Volksgart

des T

egen ist 
tehen 
stellen u

Selbstve
auch be
Student*
Abschlus
von 
Fragebö
empirisc
- zur V
Es ist
Interview
n unse

misiert si
letzten 
tionen z
der Diöz
agogisch
ür Sozi
tut für
für Sozio
. 

uch die
en wir 

te uns d
Simon  h
den bei u
erger fa
nell ein
hen. S
ten sein
Tages d

 die Ve
im ko

und Vere

erständli
reit unse
*innen 
ssarbeite
Intervie

gen - 
cher Feld
erfügun
t auc
ws mit 
eren Rä
nd und 
Jahren

zusamme
zese Lin
he Hoc
ialpädag
r Erzie
ologie) s

e Koop
auch h

der 
hat 
uns 
and 
nen 
ein 

nen 
der 

ernetzun
ntinuier
einen.  

ich sind
er Know
für di

en in 
ews 
 im 
dforschu
g zu st
ch m
Jugend

äumlichk
auf abs
 haben
engearb

nz (Kolle
chschule
gogik), 
ehungs- 
sowie d

peration 
heuer w

 

g mit 
lichen 

d wir 
w-How 
iverse 
Form 
oder 
Zuge 

ungen 
tellen. 
öglich 
lichen 
keiten 
oluter 
n wir 
beitet: 
eg für 
e der 

Karl-
 und 
er FH 

 mit 
wieder 



Offen
„FREI
vollge
Slack
abwe
auf se

 
Im O
unser
Arbei
erhalt
Mädc
noch 
 
 
Chris
 

Intere
vorhe
Die M
Süda

nen Juge
Iräume 
epackt 
klinen u
chslung
einem w

 

J

Oktober 
r Team, 
tsfeldes
ten ble
hen-Jug
 auf viel

stoph E

esse an
errschte
Möglichk
merika 

endarbe
und Mo
mit Ou
und Be
sreichen

weiteren 
 
Magi We
Praktika
Jugendz
konnte 
Projekt 
Herbstfe
geröstet

erweite
 als Pra
. Bis En

eiben, d
gendzent
e schön

dlinger

n der A
. Doch w
keiten r
bis Gra

eit, am 
bilität“ f
tdoor-S
ewegung
n Tages
 Studien

essel be
antin. A
zentrum

ihre S
gestalte

est m
ten Maro

rte Aylin
ktikantin
nde Feb
danach 
trum „J
e Mittwo

r: vom P

Mei
bin 
Päd
Univ
Im 
ich 
240
Dies
rasc

Arbeit m
wohin? 
reichten 
az, wo 

Seite 7 

28. Ju
fuhren w

Spielzeug
g stan
s. Wir w
nweg. 

ereichert
Als langj
s kannt
Stärken 
ete und

mit alk
oni. 

n Mavie
n und In
ruar wir
schnup

JAM“. W
oche mit

Praktik

n Name
 25 Jah
dagogik 
versität 
Rahme
ein Pflic

0 Std. ab
sbezügli
ch ents
mit ein

 von e
 nach A

ni 2013
wir mit 
g in de
d im 

wünsche

te unser
jährige 
e sie sic
 soglei

d plante
koholfrei

engin m
nteressi
rd sie u
ppert si
Wir freu
t Aylin. 

ant zum

e ist Ch
hre alt 

an 
 Graz. 
n meine

chtprakt
bsolviere
ich wa
schieden
er juge

inem A
Abwägu

3, unter
einem L

en Park
Mittelp

en Simo

r Team 
Besuch

ch schon
ch aus
 sie ein
em P

ittwochs
erte des
ns noch
ie beim
uen uns
 

m Mitar

ristoph 
und stu
der K

es Stud
ikum im
en.  
r für 
n, dass 
endlichen

uslands
ng der 

r dem 
Lastenfa
k. Jongl
punkt d
on viel 

im Herb
herin un
n gut au
sspielen
n großa
Punsch 

s 
s 
h 
m 
s 

rbeiter 

Edlinge
udiere d
Karl-Fran

diums m
m Ausma

mich r
 ein g
n Zielg

praktiku
 Fakten

 
Motto 

ahrrad 
ieren, 
dieses 
Erfolg 

bst als 
nseres 
us und 
. Als 
rtiges 

und 

r. Ich 
derzeit 
nzens-

musste 
aß von 

relativ 
großes 
ruppe 

um in 
n und 



Tatsa
Dietri
Meine
Offen
völlig
 
Im Ap
gemis
Diens
würde
beruf
Tätigk
Jugen
über 
Kopf,
schon
Ich fa
angen
sowo
unter
Nach 
tiefgr
und 
persö
oder 

auch 
nicht 
Überl
Bewe

achen, 
ichsteinp
e Entsc
nen Juge
 fremd e

pril dies
schten 
stantritt 
e mich 
fliche A
keitsber
ndlichen

Fragen
 doch 

n bald w
and mic
nehmen
hl von 
r die Lup
 und na
ründige 
konnte 

önlichen 
auch vö

 in der 
 zu v
egung, 

erbungsu

sowie 
platz 9 e
heidung
endarbe
erschien

es Jahre
Ge

 in de
erwarte

lltag au
reich? W
 akzep
 fanden
sämtlic

wieder ab
ch selbs
, fast s
den Kol
pe genom
ch beka
und um
nach e

 Kompet
öllig neue

 Gastro
vereinba
wagte 

unterlag

langer 
endete. 
g fiel a
eit, der 
n. 

es starte
efühlen-
er Keus
en? Wie
us? Was
Werden 
ptieren?
n sich 
he Zwe
b. 
st in ein
schon fa
leg*inne
mmen u
am ich e
mfangreic
einer k
tenzen u
e erwerb

nomie t
aren la
ich im 
en einz

Seite 8 

Recher
 
lso auf 
mir bis

ete ich- 
 z

sch‘n. W
e sieht 
s ist m
 mich 
... Fra
in mein
eifel lie

ner äuße
amiliären
en, als 

und herz
einen Ein
che Han
urzen E
und Fer
ben. 

Nac
übe
ging
übe
Änd
mir 
schi
mei
kom
Zeit

tätig wa
assen 
letzten 

zureichen

rchearbe

f den T
 zu die

 mit 
zum 
Was 
der 

mein 
die 

gen 
nem 
ßen 

erst 
n Umge
auch vo

zlich will
nblick in
ndlungsf
Eingewö
tigkeiten

hdem s
r den 
gen auc
r die ge
erungen
 vorbei
en 
nerseits

mmen, 
tpunkt- n
ar und 
schien. 
 Momen
n und f

eit die 

Tätigkeit
sem Ze

ebung w
on den 
kommen
 dieses 

feld der 
hnungsp
n erweit

sich me
Somme
h die I
eplanten
n nicht 
. Zunä
eine 
 nicht 
da ich 
neben d
sich all

Nach 
nt doch 
freue m

 Suche

tsbereich
eitpunkt 

wieder, w
Jugend

n geheiß
 doch äu
 Jugend
phase m
tern, stä

ein Prak
er erstre
nformat
n perso
 spurlo
ächst je

Bewe
in Frag

 zu d
dem Stu
les irge
 gründ
 noch m

mich, das

 
e am 

h der 
 noch 

wurde 
lichen 
ßen. 
ußerst 
arbeit 
meine 
ärken, 

ktikum 
eckte, 
tionen 
nellen 
os an 
edoch 
rbung 
ge zu 
iesem 
dium- 
ndwie 

dlicher 
meine 
ss ich 



schei
Kolleg
Persö
 
Leide
um e
vielfä
dass 
werde
Ein h
und a
erlebe
werde
 
 
Proje
 

Treffe
diese
negat
richte
dass 
 
 
 

nbar w
g*innen
önlichkei

r- so de
einen vo
ltigen G
ich noc
e und no

herzliche
allen Jug
en durft
e!!! 

ekt „Jug

en der J
m Zuge
tive, so
en. Es w
dieses P

während
, als 
it überze

enke ich
ollen Ein
Gesichte
ch länge
och etwa
er Dank 
gendlich
te und 

gend di

ugendko
e durfte
owie un
war ein 
Projekt n

d mein
auch 

eugen u

- reicht 
nblick in
r zu erla
r Zeit in
as mehr
 an dies
en für d
hoffent

irekt“ v

 Juge
suche
Austa
ande
abba
Sie s
Einze
spiele
Tisch
Konta
Matth
allzu 
beson
Im O

ontaktbe
en wir 
sere W
sehr ko

noch lan

Seite 9 

ner Pr
die J

nd ihr V

 die Zeit
n die Of
angen. 
n der Ju
r hinter 
ser Stel
die tolle 
lich auc

von der 

endkonta
en reg
ausch in
rem u
uen zu k
stehen 
elgesprä
en auch

hfußball 
aktbeam
hias, bes
 oft, d
nderes E

Oktober 
eamt*in
unsere 
ünsche 

onstrukti
nge weit

raktikum
Jugendli

Vertraue

t als Pra
ffene Ju
Somit w
ugendar
die Kulis
lle gilt m
 Zeit die
ch in Z

 Grazer

aktbeam
gelmäßig
n den J
um m
können.
nicht n
che zur
 gerne 

mt*innen
suchen 
afür ist
Erlebnis
wurden

nnen aus
 Erfahru
an die

ives Tre
er durch

mszeit 
ichen 
n gewin

aktikant*
ugendarb
weiß ich 
rbeit bes
ssen blic
meinen 
e ich bis
ukunft 

r Polize

mt*innen
gen K
ugendze

mögliche
 

nur für 
 Verfüg
eine Par
mit. 

n Sa
uns zwa
t es je
. 

n wir au
s Graz e
ungen, 
e Polizei
effen un
hgeführt

sowohl 
mit m

nnen kon

*in nich
beit und
 zu schä
schäftig
cken da
Kolleg*

sher mit
noch er

ei 

n der P
Kontakt 
entren, 
e Voru

Fragen 
ung, so
rtie Uno

U
brina 

ar leider
edes Ma

uch zu e
eingelade

positive
ibeamt*
d wir h
t wird.  

 
 die 

meiner 
nnte. 

t aus, 
d ihre 
ätzen, 
t sein 
rf. 

*innen 
t euch 
rleben 

Polizei 
und 

unter 
urteile 

 oder 
ndern 

o oder 
Unsere 

und 
r nicht 
al ein 

einem 
en. In 
e und 
*innen 
offen, 



Talen
 

werde
Jugen
Begei
 
Diese
geben
engag
sich f
erarb
 
Die m
verge
für Ki
 
 
Vern
 

Eines
Inform
Mit d
sowie

ntpunkt

d
w
A
w
e

en. Der
ndlichen
isterung

es Beloh
n sich 
gieren. 
für best

beiten bz

meisten 
eben, nä
inobesuc

etzung

s der Zie
matione
abei sin

e das Ju

te 

Das Pro
der Gra
welches
Arbeitsg
wurde, 
erfolgre
r Bekan
 steigt

g darübe

nungssy
in den
Der/Die

immte A
zw. verd

 Punkte
ämlich 3
che und

sfrühst

ele diese
en an da
nd auch 
ugend-St

ojekt "T
azer Ju
 2

gruppen 
konnte

ich we
nntheitsg
t eben
er. 

ystem so
n Jugen
e Juge
Aufgabe

dienen.  

e wurde
1 Punkt
 Pizza e

tück de

er Treffe
s Amt fü
 das Jug
treetwo

Seite 10

Talentpu
ugendze
2011 
 entw

e auch 
eiter g
grad be
nso wie

oll den A
ndzentre
ndliche 

en Punkt
 

en heue
te. Diese
ssen au

r Stadt

en ist d
ür Jugen
gendzen
rk, welc

unkte" 
ntren, 

in 
wickelt 

2013 
eführt 

ei den 
e die 

Anreiz 
en zu 

kann 
te, mit 

er beim
e wurden
sgegebe

 Graz  

Seit 2
monat

Ve
Diese 
imme
Einrich
und s
die n
in 
bewun

die stetig
nd und F
ntrum S
che sich

ihrem/s

m Dachb
n dann h
en. 

2010 gib
tlich 
ernetzun
 Treff
r in ei
htung 
o freut 
euen Ju

diese
ndern 
ge Weite
Familie. 
Szene au
 tatkräf

seinem T

bodenrä
hauptsä

bt es nu
abgeha

ngsfrühs
fen w
iner an

abgeh
es uns,
ugendze
m 
zu kö
erleitun
  
us Seier
ftig bete

 

Talent 

umen 
chlich 

n das 
altene 
stück. 
erden 
deren 
halten 
 auch 

entren 
Zuge 
nnen. 
g von 

rsberg 
eiligen 



 

Seite 11 

und so eine umfassendere Vernetzung ermöglichen. 
Änderungen hat es auch in der Jugendzentrumsszene in Graz 
geben. Der Verein Diabolo (Strassgang) hat sich aufgelöst und 
der Standort wurde neu vergeben. Übernommen hat es der 
Verein Funtastic in Kooperation mit Jugend am Werk. Nicht nur 
das Juz Strassgang sperrt neu auf, sondern auch das 
Jugendzentrum Andritz, welches endlich seine 
Nutzungsbewilligung für die Räumlichkeiten bekommen hat und 
jetzt neu durchstarten kann.  
Die Moderation dieser Treffen wird von Erich Tragner, einem 
Vernetzungspartner übernommen, welcher den geregelten 
Ablauf gewährleistet. Mit 2014 gibt es wieder eine Änderung 
des Ablaufes der Treffen. So soll künftig nach anfänglichem 
internen Austausch, Arbeitskreise in Kleingruppen, zu im 
Vorfeld erarbeiteten Themen, stattfinden. 
 
 
AK Jakomini 
 
In diesem Jahr wurde der Arbeitskreis Jakomini ins Leben 
gerufen. Einmal im Quartal treffen sich Mitarbeiter*innen aus 
Einrichtungen, welche um den Jakominiplatz angesiedelt bzw. 
tätig sind. Teilgenommen haben bisher unter anderem 
Schulsozialarbeiter*innen, Lehrer*innen, Direktor*innen, 
Jugendarbeiter*innen. Kurz gesagt: viele verschiedene 
Berufsgruppen, die aber eines gemeinsam haben- sie alle 
arbeiten mit Jugendlichen. Ziel dieser Arbeitskreise soll es sein, 
die jeweiligen Arbeitsbereiche näher kennen zu lernen und 
gemeinsame Kooperationen zu starten. Jedes Treffen findet in 
einer anderen Einrichtung statt, welche auch die Moderation 
über hat und anschließend ein Protokoll an die 
Teilnehmer*innen versendet. 
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 Qualitätssicherung: 
 
Auf die Qualität unserer Arbeit legen wir großen Wert. Wir 
halten wöchentlich Teamsitzungen, monatliche 
Vorstandssitzungen und jährlich eine Klausur ab. 
Hausversammlungen mit unseren Jugendlichen dienen 
einerseits zum Einbringen von Ideen und Anregungen der 
Mädchen und Burschen, andererseits hat diese aber auch eine 
wichtige Feedback-Funktion für uns als Team. Wir evaluieren 
laufend unsere Veranstaltungen, Projekte und Aktionen, um 
zukünftig Verbesserungen erzielen zu können. 
 
Auch Aus- und Weiterbildungen sind uns ein großes 
Anliegen. Wir besuchen regelmäßig Vorträge, Seminare und 
Netzwerktreffen, um neue Inhalte in unsere Arbeit einfließen 
lassen zu können.  
 
 
Hochschullehrgang „Suchtberatung und Prävention“ 
 
Im November 2011 begann Lisa den Hochschullehrgang 
„Suchtberatung und Prävention“ an der Fachhochschule St. 
Pölten. Einmal im Monat fuhr sie übers Wochenende nach Wien 
oder St. Pölten um sich zu unterschiedlichen Modulen weiter zu 
bilden. Viele verschiedene Inhalte wurden ihr von 
verschiedensten Fachpersonen näher gebracht. Es wurde 
allerdings nicht nur theoretisch gearbeitet, sondern auch 
praktisch, so durfte sie zum Beispiel ihre Beraterqualitäten in 
unterschiedlichsten Settings testen. Durch das Feedback der 
Gruppe und der Lehrkörper konnte sie sich viel Wissen 
aneignen, welches ihr im Jugendzentrum zu Gute kam. Es war 
eine sehr spannende, aber auch anstrengende Zeit, die sie auf 
keinen Fall missen möchte. 
Im Juni 2013 waren dann die theoretischen Inhalte 
abgeschlossen und so war es Zeit ihr Praktikum, was zum 
erfolgreichen Abschluss des Lehrganges notwendig ist, zu 
starten. Im Sozialmedizinischen Zentrum Liebenau verbrachte 
Lisa zwei Monate, jeweils Montag und Dienstag, und konnte so 
ihr theoretisches Wissen in die Praxis umsetzen. Jetzt ist nur 
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Durchgeführte Veranstaltungen, 
Aktionen und Projekte (VAPs) 2013 

 
 
25.01.2013:  Only 4 Girls: „Klettern” 
22.02.2013:  Only 4 Girls: „Kreativworkshop” 
01.03.2013:  Fotovortrag Südafrika 
09.03.2013:  Generalversammlung 
29.03.2013:  Only 4 Girls 
27.-28.03.2013: Städtewochenende in Salzburg 
03.05.2013: „Blut muss fließen“: Filmdiskussion 
25.05.2013:  Champions League Finale 
30.05.-02.06.2013: Kurzurlaub in Kroatien auf der Insel Krk 
07.06.2013:  Polizeiprojekt „Jugend direkt” 
14.06.2013:  Fotoabend Krk 
21.06.2013:  Only 4 Girls: „Girls Talk” Thema Sex 
28.06.2013:  Tag der OJA: Mobilität im Volksgartenpark 
19.07.2013:  Kletterpark Hilmteich (abgesagt) 
25.07.2013:  Hells Kitchen (Kochprojekt) 
27.07.2013:  Mittelalterfest Friesach und Ritteressen 
07.09.2013:  Only 4 Girls: „Girls Talk” Thema Planung 
21.09.2013:  Only 4 Girls: „Wellness” 
28.09.2013:  Bogenschießen 
04.10.2013:  Herbstfest 
12.-13.10.2013: Outdoorwochenende in Gröbming 
24.10.2013:  Steirischer Herbst: Filmdiskussion 
30.10.2013:  Kürbisschnitzen 
31.10.2013:  Halloween-Karaoke-Party 
06.11.2013:  Polizeiprojekt „Jugend direkt” 
08.11.2013:  Kart fahren 
16.11.2013:  Only 4 Girls: „Gitarrenworkshop” 
20.-21.11.2013: Kreativwerkstatt “Adventkalender” 
23.11.2013:  Politdiskussion 
29.-30.11.2013: Dachboden räumen 
07.12.2013:  Beidienstessen 
07.12.2013:  All Together @ Keusch‘n 
13.12.2013:  Only 4 Girls: „Papierschöpfen” 
14.12.2013:  Therme 
18.-19.12.2013: FIMO-Workshop 
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Kontakt: 
 
 

Verein Jugendtreffpunkt Dietrichskeusch‘n 
ZVR-Zahl: 373539196 

 
Christoph Edlinger 

Lisa Bauer 
Martin Rettenbacher 
Dietrichsteinplatz 9 

A-8010 Graz 
 

Tel.: 0316 / 81 32 90 
office@dietrichskeuschn.com 
www.dietrichskeuschn.com 
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